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Vertigo angustior JEFFREYS, 1830 - Schmale Windelschnecke
(FFH-Code-Nr.: 1014)

Gefährdungskategorie und Schutzstatus:

Rote Liste Rote Liste Bundesnaturschutz- FFH-Richtlinie
Deutschland Sachsen-Anhalt gesetz 

3 - Gefährdet 3 - Gefährdet  Art nach Anhang II 

Kurzbeschreibung der Art:
Die Schmale Windelschnecke ist mit 1,8 mm
Höhe und 0,9 mm Breite die kleinste einheimische
Art der Gattung. Das links gewundene Gehäuse
ist gelblich-braun gefärbt, fein und dicht gestreift
und besteht aus fünf gewölbten Umgängen, wobei
der letzte seitlich abgeflacht ist und basal schma-
ler wird. Dadurch erscheint der Umriss spindelför-
mig. Der Mundsaum ist mäßig verdickt, die Gau-
menwand besitzt eine deutliche Einkerbung. In
der Mündung sind 5 – 6 Zähne sichtbar. 

Biologie und Ökologie:
Die Tiere sind zwittrig und legen Eier. Sie er-
nähren sich von Pflanzen und Detritus. Ihr Lebens-
raum sind feuchte bis nasse Wiesen, Röhrichte
und Hochstaudenfluren. Dort leben sie vorwie-
gend am Boden und im Moos und steigen gele-
gentlich an Halmen auf. So lassen sich die Tiere
aus dem Heu nasser Wiesen aussieben. Die Popu-
lationen sind selten individuenreich und im Habi-
tat verstreut verteilt, was ihr Auffinden auch auf-
grund der geringen Größe erschwert. Als Erfas-
sungsmethode kommt nur das manuelle Auflesen
und das Aussieben (qualitativ oder quantitativ
bezogen auf eine abgemessene Fläche) in Frage.
Subjektive Erfahrungen belegen, dass in der
Regel ein Exemplar pro Quadratmeter gefunden
wird (Angaben zusammengefasst nach EHR-
MANN 1933 und KERNEY et al. 1983).

Verbreitung: 
Die Art ist über ganz Europa mit Ausnahme der süd-
lichen Teile der Mittelmeerhalbinseln verbreitet. In

Deutschland kommt die Schmale Windelschnecke
fast flächendeckend vor, bevorzugt aber die Ebenen
einschließlich der mittleren Gebirgslagen und steigt
in den Alpen bis auf 1 000 m Höhe auf.

Bestandssituation in Sachsen-Anhalt:
Aus der Literatur (GOLDFUSS 1900, 1904, REGI-
US 1930, REINHARDT 1874) zu entnehmende
Fundorte sind spärlich und oft ungenau beschrie-
ben. Sie decken nur einen Bruchteil der möglichen
Habitate der Art ab. Kenntnisse zur Verbreitung in
Sachsen-Anhalt sind im engen Zusammenhang mit
dem Durchforschungsgrad der Regionen zu se-
hen. Wahrscheinlich ist die Schmale Windel-
schnecke im ganzen Land spärlich verbreitet
(KÖRNIG 1966, 1981), doch wegen ihrer gerin-
gen Größe nicht überall nachgewiesen worden.
Die Fundortkonzentration im Saalkreis (KÖRNIG
1988, 1991) beruht auf einer systematischen
Untersuchung entsprechender Habitate. Mit dem
Auftreten der rezenten Vorkommen innerhalb der
FFH-Gebiete scheint der Erhalt der Art gesichert. 

3.1.1 Mollusca (Weichtiere)

Gerhard Körnig

Vertigo angustior
(Foto: V. Neumann)
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Gefährdung und Schutz:
Gefährdungen entstehen vorwiegend durch Ein-
griffe in die Habitatstrukturen. So führen Meliorati-
on und Wasserentnahmen zu einem gestörten
Wasserregime und zur Austrocknung der besie-
delten Standorte. Die Überführung naturnaher
Feuchtwiesen in Mähwiesen beeinflusst ebenfalls
die Populationsdichten und kann den Ausfall der
Art bewirken. Empirische Untersuchungen über

den Rückgang der Schmalen Windelschnecke im
Land Sachsen-Anhalt liegen nicht vor. Die aus der
Literatur bekannten Fundorte ließen sich weitge-
hend aktuell bestätigen. Schutzmaßnahmen soll-
ten sich daher im Wesentlichen auf die Erhaltung
und Rückführung des natürlichen Wasserregimes
der Standorte und auf die Einschränkung der
Mahd beziehen. 

Unio crassus PHILIPPSON, 1788 - Bachmuschel, Kleine Flußmuschel
(FFH-Code-Nr.: 1032)

Gefährdungskategorie und Schutzstatus:

Rote Liste Rote Liste Bundesnaturschutz- FFH-Richtlinie
Deutschland Sachsen-Anhalt gesetz 

1 - Vom Aussterben 1 - Vom Aussterben  besonders geschützte Art nach Anhang II 
bedroht bedroht Art nach § 20a (1) 7. b), und Anhang IV

aa) und streng geschützte
Art nach § 20a (1) 8. b)

Kurzbeschreibung der Art:
Als kleinste Unioide (Najade) in Deutschland
erreicht die Bachmuschel eine Länge von 50 – 60
mm (maximal 110 mm), eine Höhe von 30 – 35
mm und eine Dicke von 25 – 35 mm. Die Schale
ist elliptisch bis kurz eiförmig, meist nicht doppelt
so lang wie hoch und am Vorderende kurz gerun-
det, wobei der Unterrand in der Mitte meist gera-
de, zuweilen konkav, seltener konvex ist. Der Hin-

terrand fällt gestreckt bogig ab und bildet sich
breit zungenförmig aus. Meist dunkel-braun-
schwarz gefärbt, ist die relativ dickwandige Scha-
le im wenig hervortretenden Wirbelbereich viel-
fach korrodiert. Der Wirbel selbst trägt dicke Run-
zelfalten. Die rechte Schlosshälfte besitzt einen
kräftigen, stumpfen Hauptzahn. Die beiden linken
Hauptzähne stehen schräg hintereinander.

% % %

Tabelle 1: Vorkommen von Vertigo angustior in den naturräumlichen Haupteinheiten

Vorkommen  
naturräumliche Gesamt in außerhalb von bis seit
Haupteinheiten FFH-Gebieten FFH-Gebieten 1960 1960 

abso- abso- abso- abso- abso-
lut lut lut lut lut

D 09 - Elbetalniederung 1 3,2 1 100,0 – – 1 –  
D 10 - Elbe-Mulde-Tiefland 2 6,5 – – 2 100,0 1 1  
D 11 - Fläming 1 3,2 – –- 1 100,0 1 –  
D 18 - Thüringer Becken mit Randplatten 3 9,7 3 100,0 – – 1 2  
D 20 - Östliches Harzvorland u. Börden 19 61,3 7 36,8 12 63,2 8 11  
D 29 - Altmark 1 3,2 – – 1 100,0 1 –  
D 31 - Weser-Aller-Flachland 1 3,2 1 100,0 – – – 1  
D 33 - Nördliches Harzvorland 3 9,7 3 100,0 – – 1 2  
Sachsen-Anhalt 31 100,0 15 48,4 16 51,6 14 17 
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Biologie und Ökologie:
Die Bachmuschel ist eine Fließgewässerart, die
stehende Gewässer nur besiedelt, wenn diese
genügend bewegt sind. Sie dringt in kleinen Bä-
chen bis in den Oberlauf vor und beansprucht kla-
res, sauerstoffreiches Wasser über kiesig-sandi-
gem Grund mit wenig Schlammanteil. Jungmu-
scheln sind besonders empfindlich gegenüber
Wasserverschmutzung und setzen ein Lückensys-
tem im Untergrund voraus, das ständig gut mit
Sauerstoff versorgt wird. Gegenüber dem Salzge-
halt liegt die Toleranzgrenze bei 0,5 %. Die Fort-
pflanzung der eingeschlechtlichen Art ist von
einem niedrigen Nitratgehalt abhängig. Die
Befruchtung der Eier erfolgt über das Wasser.
Deshalb ist eine ausreichende lndividuendichte für
die Fortpflanzung Bedingung. Die Entwicklung
der Eier erfolgt im April bis Mai im Bereich der
Außenkiemen von Wirtsfischen. Die Larven
(Glochidien) sind 0,2 mm groß. Sie besitzen Haft-
fäden mit Häkchen, mit denen sie sich nach der
Ausstoßung aus dem Muttertier in den Kiemen der
Wirtsfische festsetzen. Als Wirtsfische sind Döbel,
Elritze, Rotfeder, Kaulbarsch und Groppe be-
kannt. Nach 4 – 5 Wochen lösen sich die Jungmu-
scheln und leben in den ersten Jahren im Gewäs-
sergrund verborgen. Die Tiere erreichen ein Alter
von 20 bis 50 Jahren (Angaben zusammengefasst
nach EHRMANN 1933, FECHTNER & FALKNER
1990, GLOER & MEIER-BROOK 1998).

Verbreitung:
Die Art ist sehr variabel und in drei Rassen mit
Ausnahme der Britischen Inseln, der Iberischen
Halbinsel und Italien über ganz Europa verbreitet.
In Deutschland war sie ursprünglich die häufigste
Großmuschel überhaupt. Heute ist die Bachmu-
schel im gesamten Verbreitungsgebiet in starkem
Rückgang begriffen und vom Aussterben bedroht.
GLOER und MEIER-BROOK (1998) melden für
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern
noch relativ große Bestände. 

Bestandssituation in Sachsen-Anhalt:
Die Literaturangaben (GOLDFUSS 1900, HONIG-
MANN 1906, WOBICK 1906, REGIUS 1930,
1964, 1966, 1969) sowie die subrezenten Scha-
lenfunde aus dem Bereich von Sachsen-Anhalt las-
sen auf eine ehemalige weite Verbreitung im Land
schließen. Allerdings ist die ehemalige Verbrei-
tung aufgrund lückenhafter Fundortangaben und
geringer Durchforschung kaum mehr zu rekonstru-
ieren. Aktuell ist nur noch ein Vorkommen im
Fließbereich der Kleinen Helme bei Riethnordhau-
sen – im FFH-Gebiet 134 – im Kreis Sangerhausen
bekannt. Nachforschungen in anderen ehemali-
gen Vorkommensgebieten brachten bisher keine
Ergebnisse. Dies betrifft auch die in der Verbrei-
tungskarte enthaltenen, scheinbar aktuellen Nach-
weise aus der Ohre, die auf REGIUS (1964)
zurückgehen.

% % %

Tabelle 2: Vorkommen von Unio crassus in den naturräumlichen Haupteinheiten 

Vorkommen  
naturräumliche Gesamt in außerhalb von bis seit
Haupteinheiten FFH-Gebieten FFH-Gebieten 1960 1960    

abso- abso- abso- abso- abso-
lut lut lut lut lut

D 10 - Elbe-Mulde-Tiefland 9 32,1 9 100,0 – – 9 –  
D 11 - Fläming 1 3,6 – – 1 100,0 1 –  
D 18 - Thüringer Becken mit Randplatten 5 17,9 2 40,0 3 60,0 3 2  
D 20 - Östliches Harzvorland u. Börden 7 25,0 – – 7 100,0 7 –  
D 29 - Altmark 3 10,7 – – 3 100,0 1 2  
D 33 - Nördliches Harzvorland 2 7,1 – – 2 100,0 2 –  
D 37 - Harz 1 3,6 1 100,0 – – 1 –  
Sachsen-Anhalt 28 100,0 12 42,9 16 57,1 24 4 



13

Vertigo angustior JEFFREYS, 1830 Unio crassus PHILIPPSON, 1788

Verbreitung der Arten nach Anhang II der FFH-RL in Sachsen-Anhalt – Mollusca (Weichtiere) –
(schwarze Punkte: bis 1960, rot: seit 1960, grün: ohne Datumsangabe)

Habitat von Vertigo angustior
(Foto: V. Neumann)
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Gefährdung und Schutz:
Ursachen des starken Rückganges der Bachmu-
schel sind vielfältige Eingriffe in die Gewässer-
struktur durch Begradigung und Vertiefung sowie
die Verschlechterung der Wasserqualität durch
Eintrag von Abwässern und Pestiziden und daraus
resultierende Veränderungen der Fischfauna.
Maßnahmen zum Schutz betreffen somit die Rena-
turierung der Fließgewässer und das strikte Ver-
meiden von Abwasserzuflüssen. Der Eintrag von
Düngemitteln und Pestiziden ist konsequent zu
unterbinden. Die Wirtsfischpopulationen müssen
gesichert werden.

Unio crassus
Habitat von Unio crassus
(Fotos: V. Neumann)
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